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Datenverlust und Malware können auch Smartphones und Tablets treffen. Vor allem dann, wenn wichtige
Sicherheitsvorkehrungen vernachlässigt werden.

Jedes vierte Schweizer Smartphone ist laut einer aktuellen Comparis-Studie ungenügend geschützt. Hauptgrund ist
die vernachlässigte Aktualisierung durch bereitgestellte Updates, welche Schwachstellen im Betriebssystem des
Mobilgeräts und in Apps beheben.

Auch eine Antiviren-App verringert das Risiko einer Infektion durch Malware, etwa einen Mobile Banking Trojaner,
erheblich. Gerade letzteres ist für Android-Geräte eine ernstzunehmende Gefahr, vor allem, wenn Finanztransaktio-
nen wie zum Beispiel Zahlungen von Rechnungen mit dem Tablet oder Smartphone erledigt werden. Aktuell ver-
suchen Internetbetrüger etwa, mittels gefälschten SMS zu angeblichen Paketlieferungen einen Mobile Banking Tro-
janer auf ungeschützten Android-Mobilgeräten zu installieren.

Erfahren Sie in unserem Artikel, wie Sie Ihr Mobilgerät schützen (https://www.ebas.ch/mobilebanking) . Oder besuchen
Sie einen unserer Online-Kurse (https://www.ebas.ch/online-kurs-mobile-banking-mobile-payment/) zum Thema.

Ist Ihr Mobilgerät ausreichend
geschützt?

https://www.ebas.ch/2022/03/ist-ihr-mobilgeraet-ausreichend-geschuetzt/
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